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Antrag zur Zuwendung für fraktionslose Ratsmitglieder des Rates der Stadt Leverkusen 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Buchhorn, 

die Fraktion pro NRW bittet Sie, folgenden Antrag auf die nächste ordentliche Sitzung des 
Stadtrates zu nehmen. 

Der Rat der Stadt Leverkusen möge beschließen: 

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, inwieweit die Leverkusener Praxis der Alimentierug 
fraktionsloser Ratsmitglieder mit den Gepflogenheiten in den Kommunen Nordrhein-Westfalens 
übereinstimmt und gegebenenfalls bald möglichst einen einen Vorschlag zur Anpassung 
vorzulegen.  

Begründung:  
In Leverkusen erhält die fraktionslose Ratsfrau Ruth Tietz jährlich Zuwendungen in Höhe von 
20.000,00 Euro. Dies erscheint unserer Fraktion aufgrund der desolaten Finanzsituation der Stadt 
als absolut unangemessen. Die Bezüge sollten an die Praxis anderer Kommunen in NRW angepasst 
werden. 
Die Fraktion von Pro NRW betont, dass auch die Zuwendungen für Fraktionen zu hoch sind. 
Entsprechende Vorschläge wurden von den Fraktionen der anderen Parteien in der 
Vergangenheit abgelehnt. Die Diskussion um die unverhältnismäßig hohen Aufwendungen für 
fraktionslose Abgeordnete sollte nach unserer Auffassung auch auf die Kosten der gesamten 
Ratsarbeit übergreifen. Die im Rat der Stadt vertretenen Parteien sollten mit gutem Beispiel 
vorangehen und sparen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

  

Sandra Kruse 
- Fraktionsgeschäftsführerin - 

Markus Beisicht (MdR) 
- Vorsitzender –  

  
  



 


